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„Wenn im Harz der Schnee fehlt !?“







Perspektive Harz 2015

• Kulturtourismus (Sagen, Mythen, Museen)

• Natur(sport)tourismus (Ski, Wandern, Mountainbiken)

• Gesundheits-, Familien-Orientierung als Querschnittsthemen

• Orientierung auf regionales Touristenpotential

• Infrastruktur-Optimierung (Bäder, Wintersport, Beherbergung)

• Dachmarke Hartz (Regional-Image)

=> Herausforderung: Klimawandel? 



Herausforderungen für den Harz

• Rückgang Schneesicherheit

• Häufiger Wetterextreme (Hitzewellen, Stürme, Niederschläge)

• tendenziell wärmere, trockenere Sommer

• Verschiebung Saison-Zeiten

=> Konsequenzen für touristische Infrastruktur und Marketing

=> Integration in vorausschauende Tourismusplanung

=> Regionale Lern- und Kooperationsprozesse



Herausforderungen für 
Tourismuspolitik- und wirtschaft im Harz

• Ganzjahrestourismus: Verengung auf Produkt Schnee vermeiden => 
Multioptionalität (Wandern, Mountainbiken, Natursport) 

• Wetterunabhängige Infrastrukturen / Angebote (Kulturtourismus/Museen) 

• Bau-Maßnahmen: Klimaangepasste Gebäude, Hotelstandards (Reise-erfahrene 
Konsumenten, (inter-)nationale Touristen

• Verhaltensinformationen für Touristen (Wetterextreme, Tourismusklimatologie)

• Gestaltungskompetenz von Entscheidungsträgern steigern (Umgang mit 
Unsicherheit, Umgang mit Komplexität etc.) 

• Anpassungsstrategien sollten nicht mit Mitigations- (Vermeidungs-) Maßnahmen 
im Konflikt stehen. 


